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was ®ott wohI meinen

mag — Das ift Sehen!

Gbenfo fein finD Die (De:

fiaIten gegeichnet, 511:

mal Der mäbchenhafte ge:

fchmeibige Qörper Der

(Eva. (Einen prächtigen (53e:

genfa3 hiIDet Die ®efiaIt

®ott=fiäaters — Diefe ehr:

würDige, hoheitgehietenDe

®reifengefiait. 8ur (Er:

höhung Des ®angen Dient

noch Der 2Rahmen‚ Deffen

8inienführungiei®trhnth=

mifch anfieigt unD fchmieg:

[am Das Sugenbliche in

ornamentaler flBeife nach:

ahmt (91135. 126).

(Eine Der reifften 9Ir=

heiten $ofmanns ift Der

„%rühlingsfiurm" (iiehe

leh.127). 8ufammenfidy

hailenDe %0Ifenmaffen

eiIen über Die weite See,

unruhig folgen Die €Uiöwen

Den Gchaumfronen Der

%eflen. 91m ®efiabe

ftürmen gefrhwifieriirh eng

nerfchiungene ®efialien

eum.124. S},quig von 8umbufrh: wer C5chaijgräber. (8u Seite 126.) vorwärts, unD Der %inD

greift in ihre 85aare unD

Baufcht ihre ®ewänDer. QIher fie trohen ihm. Siraft unD 91nmut finD in Diefen

Drei ®eftaiien vereint, Die Den %rühling inmboIifieren. 635 ift ein iBerf, Das in

Der (£infachheit Der 2inienführung unD Der 91usDrucfsformen von monumentaler

%Birfung ifi. Sf)ofmann ift ein $Berufener, %resfen 511 fchaffen, Denn feine Runft

ift Deforatin, aber ob er fich weiter entwicfein wirD, erfcheint angefichts Der

€£atfache, Daß er fich in Den Iei3ten $ahren anDauernD wieDerholt, auch mit

®auguin Iiehäugeit, fehr unwahrfcheiniich. .35at er fich ausgegeben?

ßquig von $ofmanns „Qunft ift Der vollenDeie QIusDrucf eines 8eiialters, Das

einen temperamentooflen (£rfa3 für feine ermut in phantafienollen 11iopien fuchte.
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€Das vornehmfte ®ebiet für Die g13hantafiefunft ift an allen 8eiien Die ED?D=

numentaImalerei gewefen. Ginft verfünbeie fie Den fläölfern Der £Renaiffance in

gebanfentiefen, erhobenen %resfen Die 5Deen Der Seit. Sie große %Iüie3eit, Die

ihr im 91nfang Des 3ahrhunDeris verhief;en 3u fein fchien, ift nach @orneIius

unD 2Rethei fchnell nerbIüht unD erlofchen.

EBöcfiin hatte nerfucht, ihr neues Beben au geben, wie uns Die wenigen

%resfen im &)„Tiufeum au 23afei beweifen, aber IeiDer fanD fich für ihn nicht wie

für Gorneiius ein iDiä5en‚ Der ihn an größeren “laten berufen hätte.

91115 moDernem (ßeifie heraus Die %resfomalerei wieDer au heiehen, ift be:

greifIicherweife fehr fchwer, Da Die Iechnif, über Die Die 911ten verfügten, nerIoren

gegangen ift. 8war haben 5€auIbach Durch %affergiasfarhen unD in neuerer 8eit

“Beier 3anffen, 55ugo fläogei‚ Söermann sJSreII Durch Rafeinfarben nerfucht,

Dem fioIorit einen finnIichen Üieig au verleihen, unD einem ©ermann S}3rell ift Diefes

 


